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«Sichere Lehrzeit» 
EKAS Arbeitstagung 
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Einführung  
Film Matias 

https://www.youtube.com/watch?v=3i5cwwk8JcI&list=PL6473EFAE22C0BBE8
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In dieser Präsentation erfahren Sie … 

¿  Hintergrund; Auftrag der EKAS 

¿  Warum es die Kampagne «Sichere Lehrzeit» braucht 
¿  Welches ihre Ziele sind 
¿  Welche Einsatzmittel erhältlich sind 
¿  Wie man die Kampagne erfolgreich umsetzt 

¿  Ausblick 
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Hintergrund; Auftrag der EKAS 

¿  Lernende haben ein markant höheres Berufsunfallrisiko als die 
übrigen Angestellten. 

¿  Um diesem Trend entgegenzuwirken, haben SAFE AT WORK und 
die Suva von der EKAS den Auftrag für eine mehrjährige 
Präventionskampagne erhalten.  

¿  SAFE AT WORK konzentriert sich dabei auf den direkten Dialog 
mit den Jugendlichen. 

¿  Suva stellt den Betrieben schlüsselfertige Schulung- und 
Sensibilisierungsunterlagen zur Verfügung. 

¿  Beide Kampagnen ergänzen sich somit optimal! 
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Ziele der Vision 250 Leben 
 

Todesfälle BUV, 2000-2020 
Quelle: SSUV 
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Konzentration auf hohe Risiken 
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Das Unfallrisiko ist bei Lernenden höher 

¿  Lernende haben ein markant höheres Berufsunfallrisiko als die 
übrigen Angestellten. 

¿  Auch ohne die Unfälle im Sportunterricht (an Berufsschulen) ist das 
Berufsunfallrisiko der Lernenden wesentlich höher. 

Berufsunfallrisiko der Lernenden und der übrigen Angestellten in Suva-versicherten Betrieben, 2002-2011 
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Tätigkeiten beim Unfall 

Quelle: SSUV 
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Was zeigen uns die Unfallzahlen? 

¿  Jährlich verunfallt jeder achte Lernende. 

¿  Jedes Jahr kommen drei Lernende bei einem Arbeitsunfall ums 
Leben.  

¿  Die Unfälle von Lernenden sind im Allgemeinen weniger 
schwerwiegend.  
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Hypothesen zu den Unfallursachen 
 
Lernende  

¿  sind neu am Arbeitsplatz, kennen die Gefahren zu wenig und 
unterschätzen sie oft (mangelnde Sensibilisierung) 

¿  überschätzen zum Teil die eigenen Fähigkeiten 
¿  sind zuweilen nicht oder schlecht instruiert, werden zu wenig überwacht 
¿  sind durch die vielen neuen Informationen überfordert  
¿  getrauen sich oft nicht, bei Unsicherheiten Fragen zu stellen 
¿  haben noch keine systematische Arbeitsweise 
¿  haben manchmal Vorgesetzte, die unsicheres Verhalten tolerieren, oder 

sogar schlechte Vorbilder 
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Ziele der Kampagne Sichere Lehrzeit 

¿  Reduktion der Anzahl 
Unfälle von Lernenden um 
50 Prozent in den nächsten 
zehn Jahren 

¿  Lernende kennen und leben 
IHRE «Lebenswichtigen 
Regeln» von Lehrbeginn 
an! 

¿  Sensibilisierung aller 
Lernenden für das Thema 
Arbeitssicherheit  

¿  Kommunikation über die 
«Kanäle» der Jungen 
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Hauptbotschaft 

Bei Gefahr gilt immer: 

¿  Arbeit stoppen 

¿  Gefahr beheben 

¿  weiterarbeiten 
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Die Projektmassnahmen 

Massnahmenpaket I  
Classic 

Massnahmenpaket II  
New Media 

Massnahmenpaket III 
On the road 

Ab 2014 
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Einsatzmittel. 
Die lebenswichtigen Regeln 

Im Zentrum der Kampagne 
stehen die «Lebenswichtigen 
Regeln». 
 
Für Berufe mit erhöhtem 
Risiko sind berufsspezifische  
«Lebenswichtige Regeln» 
verfügbar. 
 
Lebenswichtige Regeln sind 
konsequent einzuhalten.  
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Einsatzmittel.  
10 Schritte für eine sichere Lehrzeit 

Die Broschüre «10 Schritte für 
eine sichere Lehrzeit» sollte 
gleich zu Beginn der Lehrzeit 
studiert werden.  
 
Jeder Schritt zeigt auf, worauf 
Lernende, Berufsbildner und 
Vorgesetzte achten müssen, 
um Unfälle zu vermeiden.  
Zu jedem Schritt gibt es 
zusätzliche Informationen: 
www.suva.ch/lehrzeit  
 
 



Victor Martinez, Kampagnenleiter «Sichere Lehrzeit» - EKAS Arbeitstagung 2013   06.11.2013 / Seite 16 
Seite 16 

Beispiel 10 Schritte für eine Sichere Lehrzeit 
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Einsatzmittel. Der STOPP-Ausweis 

In der Broschüre «10 Schritte für 
eine sichere Lehrzeit» ist ein 
heraus lösbarer STOPP-Ausweis 
enthalten.  
 
Dieser berechtigt die Lernenden, 
STOPP zu sagen, wenn eine 
«Lebenswichtige Regel» verletzt 
wird.  
 
Der Ausweis wird bei Lehrbeginn 
vom Berufsbildner 
unterschrieben und mit dem 
Lernenden besprochen. 
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Einsatzmittel. 
Kleinplakat  

Aufgabensammlung 
Checkliste 
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Kampagne umsetzen mit gratis 
Starter-Kits 
¿  Bestellen Sie mit dem Bestellformular Starter-Kits für die Lernenden und die 

Berufsbildner: www.suva.ch/waswo/88275.d  
¿  Mit den Starter-Kits ist der Berufsbildner/die Berufsbildnerin in der Lage, die 

Kampagne «Sichere Lehrzeit» erfolgreich zu planen und umzusetzen.  

Bestellformular für  
Starter-Kits 

Starter-Kit  
für Berufsbildner 

Starter-Kit  
für Lernende 
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> 60'000 Starter-Kits 
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Kampagne umsetzen mit   
digitalen Medien 
¿  Website www.suva.ch/lehrzeit    

¿  Alle Informationen zur Kampagne 

¿  Lebenswichtige Regeln 
¿  berufsspezifisch abrufbar 

¿  Web Based Training (WBT)  
¿  für das Erlernen der lebenswichtigen Regeln 

¿  Facebook www.facebook.com/suvaschweiz  
¿  Wettbewerb für Lernende 

¿  Sensibilisierungsfilme 
¿  www.youtube.com/suvaschweiz  
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Ausblick 

¿  Ausbau der Starter-Kits 
¿  Swiss-Skills im September 2014 
¿  Road-Show «Sichere Lehrzeit» ab 2015 
¿  Ausbau Massnahmenpaket II New Media 
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Abschluss 
Film Vorgesetzter 

https://www.youtube.com/watch?v=BfThGapqbpA&list=PL6473EFAE22C0BBE8
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 


